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Unternehmerdialog Digitalisierung 2017



Erfolgreich in der digitalen Welt Die Digitalisierung treibt den Wettbewerb mit atemberaubendem Tempo voran. Wenn Sie sich fragen: ■ ■



■



■



■



■



■



■



Wo kann die Digitalisierung mein Unternehmen treffen? Gibt es womöglich völlig neue Player am Markt, die sich zwischen meinem Unternehmen und den Kunden positionieren werden? Industrie 4.0 – welche Werkzeuge und Handlungsfelder machen Sinn? Wie kann ich mein Industrieunternehmen zum Digital Enterprise entwickeln? Passt meine Prozesslandschaft und sind meine Prozesse digital? Wie kann ich eine Umgebung schaffen, wo Mitarbeiter ihre Kreativität, Leidenschaft und Kompetenz voll in das Unternehmen einzubringen? Welche Partner bringen mich in meiner Digitalisierungsstrategie weiter? Wo kann ich Künstliche Intelligenz heute einsetzen?



Dann sind Sie auf dem Unternehmerdialog Digitalisierung 2017 richtig.



Donnerstag, 29. Juni 2017 von 9:00 – 18:15 Uhr IHK Akademie Mittelfranken Walter-Braun-Straße 15, 90425 Nürnberg
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Raum Cramer Klett Begrüßung Dr.-Ing. Robert Couronné | Geschäftsführer | NIK e.V. Sascha Stöppelkamp | Clustermanager | BICCnet | ZD.B Dr. Michael Fraas|Wirtschaftsreferent, Stadt Nürnberg | Geschäftsführer Forum Wirtschaft der EMN



9:00 – 9:15 Uhr



Initial Dialog: „Digitalisierung - Bedrohung oder Rückenwind für den Wandel“ Dr. Michael Fraas |Wirtschaftsreferent, Stadt Nürnberg | Geschäftsführer Forum Wirtschaft der EMN Prof. Dieter Kempf | Präsident |Bundesverband der Deutschen Industrie e. V. (BDI) Prof. Albert Heuberger |Institutsleiter Fraunhofer IIS Michael Oschmann |CEO |Müller Verlag Moderation: Franziska Holzschuh |Nürnberger Nachrichten



9:15 – 10:15 Uhr



Dr. Michael Fraas



Dieter Kempf



Franziska Holzschuh
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Dr. Michael Fraas ist seit 2011 Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg. Davor war der promovierte Jurist u.a. tätig beim Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie in Berlin sowie bei Taylor Wessing Rechtsanwälte (Berlin) sowie Ernst & Young, Deutsche Allgemeine Treuhand AG in Stuttgart. Prof. Albert Heuberger ist Leiter des Fraunhofer IIS in Erlangen und Inhaber des Lehrstuhls für Informationstechnik an der FAU Erlangen-Nürnberg. Er promovierte zum Thema »Versorgungsqualität im digitalen Satellitenrundfunk«. Seine Forschungsschwerpunkte sind Übertragungstechnik für den digitalen Rundfunk und für intelligente Energienetze (Smart Grids) sowie Telematiksysteme. Michael Oschmann ist seit 2000 Geschäftsführender Gesellschafter bei Müller Medien. Er ist u.a. Vorsitzender des Beirates Das Örtliche, stellvertretender Vorsitzender des Beirates Gelbe Seiten, Vorsitzender des Aufsichtsrates ad pepper media sowie Mitglied Digitalradio-Board. Ausgezeichnet wurde er mit der Staatsmedaille für besondere Verdienste um die bayerische Wirtschaft sowie mit der Medaille für besondere Verdienste um das Bayerische Finanzwesen. Seit dem 1. Januar 2017 ist Dieter Kempf Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e. V. (BDI), davor war er lange Jahre Vorstandsvorsitzender bei der DATEV eG (vgl. Keynote). Franziska Holzschuh ist stellvertretende Leiterin des Newsdesks und Reporterin bei den Nürnberger Nachrichten - an manchen Tagen übernimmt sie die Planung und Koordinierung des Blattes, an anderen schreibt sie selber Geschichten, oft über die Themen Flucht und Migration. Die Diplom-Politologin hat bei den Nürnberger Nachrichten volontiert, arbeitete dort im Anschluss in einer Lokal- und der Politikredaktion. Als Arthur F. Burns Stipendiatin war sie ein paar Monate bei einer amerikanischen Zeitung, dem Philadelphia Inquirer, tätig.



Prof. Albert Heuberger
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Michael Oschmann



Raum Cramer Klett Keynote: Digitale Transformation Industrie 4.0 oder Society 5.0? Prof. Dieter Kempf | Präsident |BDI 10:15 – 11:00 Uhr Dieter Kempf wurde im Januar 1953 in München geboren. Nach dem Studium der Betriebswirtschaftslehre von 1973 bis 1978 in München arbeitete er von 1978 bis 1991 bei Arthur & Young, heute Ernst & Young, seit 1989 als Partner (Geschäftsführer und Mitgesellschafter). Anschließend stieg er 1991 bei der DATEV eG in Nürnberg als Mitglied des Vorstands ein, verantwortlich für die Ressorts Produkt- und Softwareentwicklung. Ab 1992 war er stellvertretender Vorsitzender des Vorstands, ab 1996 bis März 2016 Vorstandsvorsitzender. Unter Herrn Kempf hat sich die Datev von einer deutschlandweit tätigen Organisation zu einem der größten IT-Dienstleister in Europa entwickelt. Dieter Kempf führte von 2011 bis 2015 als Präsident den BDI-Mitgliedsverband Bitkom (Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien). In dieser Zeit war er auch Vizepräsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e. V. (BDI). Zum 1. Januar 2017 wurde Dieter Kempf einstimmig zum Präsidenten des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e. V. (BDI) gewählt. Herr Kempf engagiert sich in verschiedenen Aufsichtsräten und Beiräten. Seit 2005 ist er Honorarprofessor an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg.



Prof. Dieter Kempf
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Vorträge in vier parallelen Tracks Raum Cramer Klett: Digitale Wirtschaft 11:30 - 13:00 Uhr ■ xReach - Strategische Partner erschaffen Lösungsplattform für den Omni Channel Handel ■ Social Scoring für Versicherungen ■ Digitalisierte Prozesse für das Business sowie als Bindeglied zwischen Anwender und IT



Raum 3.05: Digital Industry 11:30 - 13:00 Uhr ■ Planung, Visualisierung & Controlling von Fertigungsprozessen ■ Für und Wider von IOT/Cloud-Lösungen – speziell bei der Verarbeitung von Massendaten aus der Produktion ■ Industrie 4.0 in der Region - Trends, Handlungsfelder und Umsetzung



Raum 3.06: Digital Solutions 11:30 - 13:00 Uhr ■ The Nomadic Network – How the Internet Finds Its Way to The Users ■ Chancen durch Augmented, Virtual and Mixed Reality ■ Digitale Revolution Beipiel – innovative Cloud-Lösungen optimieren und vereinfachen das Flottenmanagement!



Raum 0.01A: IT-Security 11:30 - 13:00 Uhr ■ Die neue Europäische Datenschutz-Grundverordnung, ■ Security - Ein Qualitätsmerkmal für Industrie 4.0 und Remote Access ■ Embedded Security Engineering
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Raum Cramer Klett: Digitale Wirtschaft xReach - Strategische Partner erschaffen Lösungsplattform für den Omni Channel Handel Michael Ferschl |Managing Director |implexis GmbH 11:30 – 12:00 Uhr



ERP, CRM, Intranet, Business Analytics, eCommerce und Handelslösungen der Zukunft auf einer Plattform vereint – dies verbirgt sich unter dem Namen xReach. Die implexis GmbH hat gemeinsam mit namhaften strategischen Partnern Lösungsbausteine entwickelt, die sich bereits bei Kunden etabliert haben und clever miteinander verzahnt sind. Der digitale Wandel kann mit xReach mit einem kleinen Baustein beginnen und in einer voll integrierten Systemwelt enden. Der Vortrag zeigt auf, welche Mehrwerte eine solche Lösungsplattform für den Omni Channel Händler schafft.



Als Geschäftsführer der implexis GmbH verantwortet Michael Ferschl seit 2007 die strategische Entwicklung des Unternehmens und begleitet Implementierungsprojekte als Mitglied in den jeweiligen Lenkungsausschüssen zusammen mit den Vorständen und Geschäftsführern der implexis Kunden. Seine Erfahrung sammelte er in den letzten 25 Jahren in unterschiedlichen Rollen beginnend von der Software Entwicklung über die Beratung und Projektleitung und entsprechenden Management Rollen in vielen ERP nationalen und internationalen Implementierungsprojekten. Seit 2010 liegt der Schwerpunkt hierbei auf der Bereitstellung von Omni Channel Systemen und deren sukzessiven Einführung in Verbindung mit modernen Arbeitsplatzkonzepten.
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Social Scoring für Versicherungen Stefan Hamm |CEO |adorsys GmbH 12:00 – 12:30 Uhr



Social Scoring hat sich in der Finanzindustrie schon etabliert. Vermehrt wollen auch Versicherungen von diesem digitalen Mehrwert profitieren, um neue Produkte auf den Markt zu bringen. Durch Analyse der Nutzerdaten und Social Scoring lassen sich Produkte neu denken, konzipieren, umsetzen und die Wertschöpfung erweitern.



Stefan Hamm ist Geschäftsführer der adorsys GmbH & Co. KG und ist als Technology Driven Business Innovator bei vielen Kunden im Einsatz. Wir sind zutiefst davon überzeugt, dass wirkliche Innovationen bestehende Paradigmen aufbrechen müssen – umso mehr in einer Welt in der täglich neue Geschäftsmodelle bestehende in Frage stellen.
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Digitalisierte Prozesse für das Business sowie als Bindeglied zwischen Anwender und IT Jörg Ziegler | Leiter Informationstechnologie |Flughafen Nürnberg GmbH 12:30 – 13:00 Uhr



Der entscheidende Hebel für eine positive Wirkung der IT stellt die interne Prozessberatung zu den Funktionen und Anforderungen des Kunden dar. Prozesse werden im IST-Zustand aufgenommen und zusammen mit dem Kunden als Sollprozess in einem eWorkflow-System designt. Im eWorkflow-System wird dann das Prozessdesign in die automatisierte Prozessabwicklung überführt. Der interne Kunde wird ganzheitlich und kontinuierlich betreut. Es beginnt mit Kundenbeziehungsmanagement, geht über die Prozessberatung inklusive Projektmanagement sowie der Servicevereinbarung über SLA’s bis zu Service Quality Reports.



Nach dem Studium der Wirtschaftsinformatik war Jörg Ziegler zu Beginn seiner beruflichen Tätigkeit in der Softwareentwicklung tätig. 1992 wechselte er zum Nürnberger Flughafen und besetzte dort die Stabsstelle EDV-Koordination. Schwerpunkte dieser Tätigkeit waren die Standardisierung der IT-Landschaft sowie die Verbesserung der Daten- und Systemintegration. Jörg Ziegler konnte seine berufliche Entwicklung am Flughafen Nürnberg kontinuierlich ausbauen und leitet heute die gesamte IT bestehend aus den Abteilungen IT-Betrieb und IT Projekte & Administration. 1999 wurde ihm die Pilotrolle zur konzernweiten Einführung der Centerorganisation mit Verwendung von SLAs für die IT-Produkte zugeteilt.
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Raum 3.05: Digital Industry Planung, Visualisierung & Controlling von Fertigungsprozessen Matthias Süß | Teamleiter Vertrieb CAD/PDM |N+P Informationssysteme GmbH 11:30 – 12:00 Uhr



Stärker denn je steigen die Anforderungen in Fertigung und Produktion. Egal, ob als Serienfertiger, Automobilzulieferer oder im Maschinenbau: es gilt, Produktionskosten in immer kürzeren Zeitabständen zu senken und gleichzeitig wachsende Qualitätsanforderungen zu erfüllen. Dabei ermöglichen durchgängig digitalisierte Prozesse eine zentrale Planung, Steuerung sowie ein übergreifendes Controlling und machen die Komplexität des Fertigungsalltags beherrschbar. Innovative Unternehmen verbinden bereits heute die Daten aus der Produktentwicklung mit der Fertigung – beispielsweise, um Stücklisteninformationen nahtlos für Fertigungsaufträge zu nutzen. Die durchgängige Visualisierung aller Fertigungsprozesse mit Möglichkeiten für Steuerung und Controlling ist dabei ebenfalls nutzbare Realität, wie die Einbindung von Technikern mit Wearables (z. B. Smart Watch) für auftretende Störungs- und Instandhaltungsarbeiten.



Matthias Süß (Jahrgang 1965) studierte Ingenieurpädagogik mit der Fachrichtung Maschinenbau sowie technische Informatik. Der gebürtig aus Annaberg-Buchholz stammende Diplomingenieur (FH) ist seit 1982 berufstätig und bereits 12 Jahre im CAD-Vertrieb unterwegs. Seit 2006 ist er bei der N+P Informationssysteme beschäftigt und verantwortet heute als Teamleiter den Projektvertrieb im Bereich CAD/PDM.
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Diskussion: Für und Wider von IOT/CloudLösungen – speziell bei der Verarbeitung von Massendaten aus der Produktion Frank Egersdörfer |CEO |COSMINO AG 12:00 – 12:30 Uhr



Beginnen wollen wir dabei mit Marktfakten, die als Diskussionsgrundlage dienen. Mit den Diskussionsteilnehmern wollen wir folgende Punkte klären: ■ Was wird eigentlich alles als Cloud-Lösung bezeichnet bzw. welche Anbieter für Cloud-Services für Produktionsunternehmen gibt es auf dem Markt? ■ Unterscheidung public und private Cloud ■ Was sind die Unterschiede zwischen der klassischen Datenhaltung und einer privaten Cloud? ■ Wo kommen die Datenmodelle bei allgemeinen CloudLösungen wie Azure, AWS her? ■ Was machen die Unternehmen, die (noch) eine schlechte INet-Anbindung haben – Migrationspfad private nach public Cloud? ■ Wie hängen SaaS (Software as a Service) und Cloud zusammen? Interessante Gesichtspunkte, die zur Diskussion stehen, sind: ■ Investition vs. laufende Kosten ■ Bindung an die Anbieter ■ Sicherheit / Rechte an den Daten ■ Geschwindigkeit / regionale Verfügbarkeit



Frank Egersdörfer hat im Jahr 1988 mit seinem Vater die COSMINO AG gegründet und ist heute Vorstandsvorsitzender des Nürnberger Unternehmens. Mit der innovativen, modularen Softwarelösung Cosmino MES plus unterstützt das Unternehmen Fertigungsbetriebe, ihre Produktivität zu verbessern. Nahezu 30 Jahre Know-How haben Frank Egersdörfer zu einem anerkannten Partner der Fertigungsindustrie gemacht. Die professionelle Zusammenarbeit schätzen die Kunden, einige seit mehr als 25 Jahren.
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Industrie 4.0 in der Region - Trends, Handlungsfelder und Umsetzung Dr. Ronald Künneth | stellvertretender Leiter im Geschäftsbereich Innovation | Umwelt | IHK Nürnberg für Mittelfranken 12:30 – 13:00 Uhr



Nordbayern ist bei der digitalen Produktion besser aufgestellt als andere Regionen in Deutschland. Dennoch besteht Handlungsbedarf. Das zeigt eine Studie, die von IW Consult im Auftrag der IHKs aus Nürnberg, Bayreuth, Coburg, Regensburg und Würzburg-Schweinfurt durchgeführt wurde. Sie untersucht, wie intensiv sich die Betriebe bisher mit dem Thema „Industrie 4.0“ auseinandergesetzt haben. Die Ergebnisse basieren auf den Antworten von 354 nordbayerischen Betrieben. Der Weg zu integrierten Wertschöpfungs-Netzwerken ist noch weit, weil für viele Unternehmen der wirtschaftliche Nutzen von Industrie-4.0-Konzepten unklar ist. Besonders deutlich wird dies durch den extrem geringen Reifegrad im Bereich digitale, datengetriebene Geschäftsmodelle: Aus den Antworten geht hervor, dass sich 94 Prozent der Unternehmen noch überhaupt nicht mit diesen sogenannten Data-Driven Services auseinandergesetzt haben.



Dr. Ronald Künneth ist seit 1994 Referent in der IHK Nürnberg für Mittelfranken und seit 2013 stellvertretender Leiter im Geschäftsbereich Innovation | Umwelt in der IHK Nürnberg für Mittelfranken. Weitere Aufgaben: Leitung „Automation Valley Nordbayern“ (seit 2003), Geschäftsführer IHK-Ausschuss Energie | Umwelt (seit 2000), QM-Beauftragter der IHK.
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Raum 3.06: Digital Solutions The Nomadic Network – How the Internet Finds Its Way to The Users Andreas Hohm | Senior Manager Sales and Business Development |Nash Technolgies GmbH 11:30 – 12:00 Uhr ■



■



■



■



■



■



Wenn wir die Mobilfunkabdeckung und die mobile Internet nutzung analysieren, dann ist eines der ersten Dinge, die wir entdecken, die Tatsache, dass sich die Internet-Bedürfnisse der Nutzer während eines Tages drastisch variieren. Das hängt natürlich davon ab, wo sich die Menschen während des Tages aufhalten. Es besteht ein natürlicher Zusammenhang zwischen der Nachfrage nach mobilem Internet und dem Aufenthaltsort von Fahrzeugen. Das Nomadic Network besteht aus einer großen Anzahl von Nomadic Nodes, d.h. kleinen Mobilfunkzellen. Am Ende könnte ein solcher in jedes Auto eingebaut werden. Über die verbesserte Verbindungs-Qualität und Bandbreite hinaus werden Nomadic Nodes mit Computing- und Storage -Fähigkeiten ausgestattet. Dies bedeutet, dass neue personalisierte und standortbezogene Dienste entstehen: vom Puffern von Multimedia-Inhalten im Nomadic Node bis hin zu gezielten Verkäufen unter Berücksichtigung von Zeit-, Standortund Benutzerpräferenzen. Die nomadische Mobilfunkzelle ist nicht nur klein, sondern auch schlau: sie ist anpassungsfähig an die umliegenden Netzwerkbedingungen, unterstützt automatisches Ein- und Ausbuchen und kann mehrere Netzbetreiber gleichzeitig handhaben



Andreas Hohm ist bei der Nash Technologies GmbH im Bereich Sales und Business Development sowohl für die Neukundenakquise im bayrischen Raum als auch für die Betreuung von Bestandskunden, sowie für die Kundenbegleitung bei laufenden Projekten, zuständig. Er blickt auf über 25 Jahre Erfahrung im Mobilfunktest und der SW-Entwicklung zurück. Andreas Hohm hat einen Abschluss als Dipl. Ing. Elektrotechnik von der FriedrichAlexander-Universität Erlangen-Nürnberg.
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Chancen durch Augmented, Virtual and Mixed Reality Ralf Scheid |CEO |PION-ONE AG 12:00 – 12:30 Uhr



Virtual und Augmented Reality Elemente erlauben die Verknüpfung von realer Ansicht und darunterliegenden Information und schaffen damit vielfachen Mehrwert. Spannend wird es, wenn die Objekte kein ID-Tag erfordern, sondern alleine über das Kamerabild markerlos identifiziert werden und darüber hinaus Animation mit ins Spiel kommt. Im Vortrag wird anhand einer Reihe praktischer Anwendungen (z.B. Virtueller Hohenzollern Radwegführer) der bereits realisierte Nutzen aber vor allem auch das Potenzial möglicher zukünftiger Anwendungsfelder deutlich. Ralf



Ralf Scheid ist Geschäftsführer von Scheid & Partner sowie Vorstand der PION ONE AG. Schwerpunkt sind IT-Dienstleistungen, insbesondere Datenbankentwicklung, auch in 3D, Augmented Reality Forschung und Produktion, Mediendesign, sowie technische Entwicklungsforschung, technische Entwicklungen bis zur Produktreife. Mit seiner selbstentwickelten Technologie, die Funktionen für Augmented-, Virtual- und Mixed-Reality in Apps räumlich von einem sogenannten „Marker“ entkoppelt, ist er Gewinner der Goldmedaille auf der internationalen Erfindermesse IENA 2016, sowie des „Kreativpreises der Wirtschaft“ 2017 für den Landkreis Fürth.



14



Digitale Revolution am Beispiel – innovative Cloud-Lösungen optimieren und vereinfachen das Flottenmanagement! Stefan Zenkel |Geschäftsführer |aConTech GmbH 12:30 – 13:00 Uhr



Wie startet man ein Digitalisierungsprojekt und macht es gleichzeitig unglaublich erfolgreich? Auf diese Fragen geht Stefan Zenkel in seinem Vortrag zum Zeitalter der digitalen Revolution in Unternehmen ein. Anhand eines konkreten Beispiels am revolutionären Projekt zur Digitalisierung des Flottenmanagements erfahren Sie die Vorgehensweise zum Start, Planung und erfolgreichen Einführung eines digitalen Flottenmanagements in Unternehmen mit Unterstützung einer Cloud-Plattform.



Stefan Zenkel gründete 2011 die aConTech Enterprise IT-Solutions GmbH, die sich als Digitalisierungsexperte versteht und von Beginn an auf das Thema Cloud spezialisiert hat. Neben dem IHK-Gründerpreis 2016 und dem Microsoft Azure Partner of the Year Award 2017 besitzen Stefan Zenkel und das Team der aConTech eine Vielzahl von technischen Zertifizierungen. Als Microsoft Recommended Deployment Partner for Industry hat er tiefgehende Erfahrung bei der Einführung disruptiver Geschäftsmodelle und Technologien in Unternehmen.
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Raum 0.01A: IT-Security Die neue Europäische DatenschutzGrundverordnung Thomas Costard |Rechtsanwalt & Informatiker | Rechtsanwaltskanzlei Costard, Kanzlei für IT-Recht & Datenschutz 11:30 – 12:00 Uhr



Was bedeutet die Europäische Datenschutz-Grundverordnung und warum betrifft sie unser Unternehmen? I. Allgemeines zur Entstehung und der Bedeutung der neuen Europäischen Datenschutz-Grundverordnung („EU-DS-GVO“) II. Für wen findet die EU-DS-GVO Anwendung? III. Welche Anforderungen stellt die EU-DS-GVO an die Unternehmen? IV. Welche Konsequenzen müssen Unternehmen im Falle von Verstößen gegen die Vorschriften der EU-DS-GVO befürchten?



Thomas P. Costard schloss zunächst eine Ausbildung als Industriekaufmann und anschließend als Informatiker ab. Nach einer dreijährigen Tätigkeit bei der Siemens AG studierte er Jura in Erlangen und eröffnete 2003 seine eigene Kanzlei in Nürnberg. Rechtsanwalt Costard verfügt weiterhin über diverse Zusatzausbildungen, u. a. hat er den Fachlehrgang zum Fachanwalt für IT-Recht erfolgreich absolviert.
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Security - Ein Qualitätsmerkmal für Industrie 4.0 und Remote Access Bernd Kann |Vertriebsleiter Nord |NCP engineering GmbH 12:00 – 12:30 Uhr



Kernpunkte von Industrie 4.0 sind Vernetzung, Automatisierung und Echtzeit-Steuerung/-Analyse in der Fertigungsindustrie. Doch hier lauern vielfältige Herausforderungen und Gefahren, die im Vortrag thematisiert und mit Fallbeispielen unterlegt werden. Ebenso werden die Herausforderungen für Remote Access mobiler Mitarbeiter betrachtet. Es geht um sichere Authentifizierung u. a. von Maschinen und Virtual Private Networks (VPN). VPNs schützen nicht nur die Daten zwischen Firmenzentrale und Laptop. In der Welt des Internets der Dinge oder im Umfeld Industrie 4.0 erfolgen die meisten Aktionen automatisiert und eigenständig. Ein verschlüsselter Tunnel ist also auch für Industrie 4.0-Umgebungen sinnvoll. VPN-Clients müssen mit Topologien, Architekturen und Betriebssystemen im industriellen Bereich und in der normalen Remote Access Welt zurechtkommen und Schnittstellen zur traditionellen IT-Umgebung bieten. Neben nativen Clients sind IoT-Gateways eine zunehmend beliebte Variante, um diese Anforderungen zu erfüllen.



Nach der Ausbildung zum Fachinformatiker Systemintegration bei T-Systems International arbeitete Bernd Kann sieben Jahre als Projektleiter in einer Dienstleistungsagentur für IT Sicherheitsunternehmen. Binnen der letzten 5 Jahre bei der NCP wechselte Bernd Kann als Leiter Inside Sales ins Account Management und verantwortet seit Anfang 2016 als Vertriebsleiter Nord das Vertriebsgebiet von Elbe bis Main.
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Embedded Security Engineering Ronald Zehmeister |Vertrieb |ISCUE Alexander Butiu|Software Engineering |ISCUE 12:30 – 13:00 Uhr



Jede Meldung über einen großflächigen Hacker-Angriff führt uns die Bedeutung der Security in der digitalisierten Welt wieder drastisch vor Augen. Wir denken bei den zu schützenden Geräten hauptsächlich an „echte“ Computer wie PCs oder Smartphones. Aber was ist mit all den Rechnern, die „im Verborgenen“ ihren Dienst verrichten? Die Rede ist von Embedded Systemen, die uns immer zahlreicher umgeben und die eine immer größere Rolle spielen. Das Konzept des Internet of Things bedeutet letztlich nichts anderes, als dass nahezu jeder Gegenstand und jedes Gerät mit kleinen, hochspezialisierten Rechnern ausgestattet ist - und dass all diese „intelligenten Dinge“ in eine Kommunikation mit der Außenwelt eingebunden sind. In diesem Vortrag soll es darum gehen, wie Security-Konzepte in dieser Welt der eingebetteten Systeme aussehen können. Sind die Konzepte der klassischen „IT-Security“, wie sie jeder von uns kennt, einfach übertragbar? Oder gibt es besondere Aspekte zu beachten



Ronald Zehmeister Seit 2014 bei ISCUE Embedded Projects für Vertrieb und Strategie-Entwicklung zuständig 2011 Gründung der Firma sensing: Angewandte Zukunftsforschung 2008 Berufsbegleitendes MBA-Studium mit Schwerpunkt „Zukunftsforschung bei Human-Machine-Interfaces“ Seit 1998 in IT-Unternehmensberatungen und Software-Entwicklungs-Häusern tätig Studium der Philosophie in Erlangen und Tübingen Alexander Butiu Seit 2014 tätig bei ISCUE Embedded Projects im Bereich Software Engineering 2014 Master of Science an der Friedrich-Alexander-Universität Thema der Masterarbeit: „Entwicklung eines FPGA-basierten Videoverarbeitungssystems mit adaptiver Redundanz-steuerung zur Detektion und Maskierung von strahlungsinduzierten Fehlern“ 2012 Bachelor of Science an der Friedrich-Alexander-Universität
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Keynote: „Digital Enterprise in der Industrie“ Jürgen Amedick |Leiter Niederlassung Nürnberg |Siemens Deutschland, Process Industries and Drives 14:00 – 14:45 Uhr



Jürgen Amedick ist Leiter der Niederlassung Nürnberg der Siemens Deutschland, Process Industries and Drives. Nach dem Studium der Elektrotechnik trat er 1984 bei Siemens ein. Mehrjährige Auslandseinsätze führten ihn in die Schweiz und nach Kanada, leitende F unktionen hatte er im Gerätewerk Erlangen und im Nürnberger Maschinen- und Apparatewerk inne. Seit 2014 ist er Leiter des Deutschland-Vertriebs der Industrie-Division Process Industries and Drives, den er auch als Niederlassungsleiter führt.
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Vorträge und Workshops in vier parallelen Tracks Raum Cramer Klett: Digitale Transformation 14:45 – 17:30 Uhr ■ Competence Center Digital Transformation (CCDT) ■ CCDT - Digital Business Lab



Raum 3.05: Digital Industry 14:45 – 17:30 Uhr ■ Smart, Realtime, Big - Strategien, Konzepte, Praxisbeispiele für eine IT 2020 ■ Kooperationsforum Mittelstand – Gründer



Raum 3.06: Digitale Prozesse 14:45 – 17:30 Uhr ■ Industrie 4.0: Vernetzung und Prozesse über die Unternehmensgrenzen hinaus als Herausforderung für KMU ■ Methodenworkshop: LEGO® SERIOUS PLAY®- eine innovative Methode der Problemlösung



Raum 0.01A: Digital Learning 14:45 – 15:15 Uhr ■ Lernen und Lehren an öffentlichen Schulen in Nürnberg im Digitalen Zeitalter – die Nürnberger IT-Strategie für Schulen
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Raum Cramer Klett: Digitale Transformation



Competence Center Digital Transformation (CCDT) Ganzheitlicher Support für Unternehmen im Transformationsprozess durch Partnernetzwerk aus Training, Weiterbildung und Beratung da:nova GmbH, GRUNDIG AKADEMIE, New Elements GmbH, qSkills GmbH & Co. KG, :::tsm – total-sourcing-management, upDATE GmbH Moderation: Helmut Hüttenrauch 14:45 – 15:15 Uhr



Armin Lutz| geschäftsführender Gesellschafter |da:nova GmbH Der 49-jährige Gesundheitsökonom ist Mitgründer der da:nova GmbH und dort seit 2009 als geschäftsführender Gesellschafter tätig. Als diplomierter Volkswirt hat Armin Lutz mehr als 20 Jahre Berufserfahrung im Bereich Prävention und Gesundheit, die er in die Bereiche Marktentwicklung, Vertrieb, Personal und Organisation mit einbringt.



Martina Faust | Leiterin Produktentwicklung |GRUNDIG AKADEMIE Projekt SMART ACADEMY® - Entwicklung von Co Learning / Working Angeboten zur Begleitung von Unternehmen bei der Digitalen Transformation; langjährige Erfahrungen in der Erwachsenenbildung, Studium – Mathematik und Sozialwissenschaften, Ausbildung in Wirtschaftsmediation, Systemische Organisationsentwicklung, Projektmanagement nach PMI®



Frank Christlein | Brand Manager | GRUNDIG AKADEMIE Projekt SMART ACADEMY® - Entwicklung von Co Learning / Working Angeboten zur Begleitung von Unternehmen bei der Digitalen Transformation, Dipl. Kaufmann, Systemischer Business Coach, Projektmanagement nach PMI®



Armin Lutz



Martina Faust



Frank Christlein
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Atasoy Altinci | geschäftsführender Gesellschafter| New Elements GmbH Atasoy Altinci ist Gründer und geschäftsführender Gesellschafter der New Elements GmbH, einem Softwarehersteller, Beratungshaus und Trainingsanbieter im Bereich BI, Big Data, Cloud und Digitalisierung. Seit über 20 Jahren berät er Unternehmen bei der Digitalisierung. Er ist Gründungsmitglied und stellv. Vorsitzender des Big Data Lab e.V. und Gründer der Weiterbildungsplattform Qualiero.com.



Christian Jacobs |Business Development Manager | qSkills GmbH & Co. KG Christian Jacobs verantwortet als Mitglied der Geschäftsleitung die strategische Ausrichtung der qSkills GmbH & Co. KG. Im Hinblick auf die Digitale Transformation fokussiert er sich auf die Anforderungen & Qualifikationen und die Erweiterung des Trainingsportfolios um passende Inhalte. Hierbei profitiert er von seinen Erfahrungen seiner früheren Tätigkeit bei einem IT-Service-Provider in den USA als auch seiner Security-Expertise.



Peter Vorgel | Geschäftsführer | :::tsm – total-sourcingmanagement Peter Vorgel ist seit 2006 Inhaber der :::tsm total-sourcing-management, einem Beratungshaus für Digitalisierungsvorhaben, Prozessoptimierungen, Sourcing Strategien und Interimsmanagement. Durch Führungsaufgaben über viele Jahre bei Siemens, IBM und anderen Marktführern kann Peter Vorgel auf einen beträchtlichen Erfahrungsschatz zurückgreifen. Herr Vorgel hat über 20 Jahre Erfahrung in Sourcing-Strategie-Projekten und Business-Process-Outsourcing. Darüber hinaus auch im Umfeld des Public Sector.



Atasoy Altinci
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Christian Jacobs



Peter Vorgel



CCDT - Digital Business Lab Impuls für Ihre digitale Agenda: Digitalisierungsbeispiele mit Fokus auf Kunde, Produktion, Mitarbeiter, Geschäftsprozess, Geschäftsmodell da:nova GmbH, GRUNDIG AKADEMIE, New Elements GmbH, qSkills GmbH & Co. KG, :::tsm – total-sourcing-management, upDATE GmbH Moderation: Helmut Hüttenrauch 15:15 – 17:30 Uhr



Walter Kapp | Geschäftsführer |upDATE GmbH Walter Kapp gründete nach eigenen Erfahrungen im Vertrieb und in der ITK-Branche mehrere Vertriebsberatungsunternehmen. Seit 2010 ist er Geschäftsführer der upDATE Gesellschaft für Beratung und Training mbH in Nürnberg. In seine Innovationsworkshops und Trainingsprogramme fließen fast 30 Jahre praktische Erfahrung im B2B-Bereich sowie die Erfolgsrezepte seiner eigenen Unternehmen ein: „Vertrieb leben!“ und „Innovation kann man lernen!“



Helmut Hüttenrauch | Accountmanager und Projektleiter | upDATE GmbH Helmut Hüttenrauch ist Mitgründer, Accountmanager und Projektleiter bei der upDATE Gesellschaft für Beratung und Training mbH in Nürnberg. Nach dem Lehramtsstudium entschied er sich für den Weg in die freie Wirtschaft und hatte Führungspositionen in der Sicherheitsbranche, sowie im Vertrieb von Trainingsdienstleistungen inne.



Walter Kapp



Helmut Hüttenrauch
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Raum 3.05: Digital Industry Smart, Realtime, Big - Strategien, Konzepte, Praxisbeispiele für eine IT 2020 Konstantin Böhm |CEO| Ancud IT-Beratung GmbH 14:45 – 15:15



Die Digitalisierung erfordert eine tiefgreifende Neuausrichtung der Unternehmens-IT. Es zeichnen sich neue Paradigmen ab. Historische Konzepte wie Middleware oder SOA werden weiterentwickelt in ein autonomes IT „Bewusstsein“ im Unternehmen. Eine übergreifende Echtzeit-Zustandsverwaltung und Steuerung, die Streaming, Complex Event Processing verbindet mit neuen Datenhaltungsstrategien und aus Machine Learning erworbenem Regelwissen. Neue Datentechnologien eröffnen so ein neues Paradigma im Geschäftsprozessmagement. Der Vortrag skizziert ein Gesamtbild dieser Vision und betrachtet einzelne Bausteine näher. An Hand von Praxisbeispielen aus Kundenprojekten wird aufgezeigt, wie Unternehmen an dieser Neuausrichtung arbeiten.



Als Gründer und Geschäftsführer der Ancud IT Beratung GmbH beschäftigt sich Konstantin Böhm seit Jahren mit verschiedenen Aspekten der Digitalisierung. Als Berater entwickelt er Strategien für Digitale Transformation und begleitet Unternehmen in ihrer Veränderung. Für die Open Source Business Alliance e.V. nimmt er am Digitalgipfel der Bundesregierung teil.
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Kooperationsforum Mittelstand - Gründer: Dr. Carsten Rudolph | Geschäftsführer | BayStartUp GmbH Dietrich Fleisch | Geschäftsführer |Klee-Center GmbH Existenzgründerzentrum Sonja Rudolph | Geschäftsführerin, IGZ GmbH Benjamin Bauer | CEO | Zollhof Betreiber GmbH 16:00 – 17:30 Uhr



Dr. Carsten Rudolph | Geschäftsführer | BayStartUP GmbH Dr. Carsten Rudolph, promovierter Elektroingenieur, ist Geschäftsführer der BayStartUP GmbH. Er war seit 2009 bereits Geschäftsführer der Initiative evobis, die sich mit netzwerk nordbayern zu BayStartUP zusammenschloss. Vorher sammelte er umfangreiche Erfahrung in Industrie, Unternehmensberatung und der nationalen und internationalen Start-up Szene. Dietrich Fleisch | Geschäftsführer |Klee-Center GmbH Existenzgründerzentrum Herr Fleisch war 21 Jahre als Firmenbetreuer bei einer Bank tätig und wechselte anschließend in die Unternehmensberatung. Ab dem 01.01.2009 übernahm er die Verantwortung für die heutige Klee-Center GmbH, ein Existenzgründerzentrum der Stadt Nürnberg. Sonja Rudolph | Geschäftsführerin, IGZ Innovations- und Gründerzentrum Nürnberg-Fürth-Erlangen GmbH Seit dem Start des Innovations- und Gründerzentrum 1986 ist Sonja Rudolph im IGZ tätig, ab 2007 als Geschäftsführerin. Davor nach dem Studium der Volkswirtschaftslehre an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg Leiterin der Kontaktstelle für Forschungs- und Technologietransfer an der Universität.



Dr. Carsten Rudolph



Sonja Rudolph
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Benjamin Bauer | Entrepreneur, Geschäftsführer | Zollhof Betreiber GmbH Seit seiner Schulzeit ist Benjamin Bauer als erfolgreicher Gründer aktiv, u.a. als Co-Founder von UniCoach sowie als Gründer und ehem. Vorstand des Gründermagnet (Verband für studentische Gründer mit Sitz in Berlin), dem größten studentischen Verband in Deutschland mit über 4.000 Mitgliedern an 45 Standorten. Seit kurzem ist Benjamin Bauer Geschäftsführer des ZOLLHOF, dem Digitalen Gründerzentrum Mittelfrankens. Gründerunternehmen im Klee-Center S.I.T. INDUSTRIES (Mehmet Sit) Der Kraftfahrzeug-Techniker-Meister Mehmet Sit ist seit 2015 Gründer sowie geschäftsführender Gesellschafter von S.I.T. INDUSTRIES. S.I.T. INDUSTRIES ist in der Entwicklung und Konstruktion von Soft- und Hardware im Bereich Automotive tätig. Im Moment wird ein Diagnose- und Assistenzsystem entwickelt, das für jedes Fahrzeug anwendbar ist. Darüber hinaus Entwicklung neuer Geschäftsmodelle und Dienstleistungen sowie Strategic Management. Skills von Mehmet Sit: CANVAS, Strategic management, Team leadership, Managing director, Affinity Photo and Designer. www.sit-industries.com Roboyo GmbH (Nicolas Hess) Nicolas Hess ist einer der Gründer und Geschäftsführer der Roboyo GmbH, die sich auf die Automatisierung von systemübergreifenden Geschäftsprozessen spezialisiert hat. Mit verschiedenen Technologien wie Robotic Process Automation und Künstlicher Intelligenz automatisiert Roboyo Prozesse aus dem Bereich Finanzen, HR, Einkauf, etc.. Damit hilft Roboyo Unternehmen von Dax bis Mittelstand dabei, ihre Prozesse zu digitalisieren und große Effizienzgewinne zu erwirtschaften. Davor war Nicolas Hess bei einer großen Unternehmensberatung mehrere Jahre in Zürich tätig. https://www.roboyo.de Pentive UG (Dr. Tilo Müller und Vincent Haupert) Die Pentive UG wurde 2017 durch die Herren Dr. Tilo Müller und Vincent Haupert gegründet und beschäftigt sich mit Softwareentwicklung, IT-Dienstleistungen und Beratung, insbesondere im Bereich der IT-Sicherheit.



Mehmet Sit
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Nicolas Hess



Gründerunternehmen im IGZ Sipeso/Feed2Go (Klaus Konrad) 2001 gründete der Diplom-Wirtschaftsingenieur (FH) die Telekommunikationsberatung Allolio&Konrad, 2011 die Sipeso GmbH in Erlangen und ist seitdem deren Geschäftsführer. Die Sipeso GmbH (Simple Perfect Solutions) wurde 2011 in Erlangen für die Entwicklung, den Betrieb und Vertrieb der iPad App Feed2Go gegründet. Feed2Go ist die Umfrage- und Feedback-App, mit der ohne Serverinfrastruktur Umfragen sofort offline auf dem iPad entworfen, durchgeführt und ausgewertet werden können. Sie ist jederzeit für Ad-Hoc Umfragen am Point of Interest sicher einsetzbar und eröffnet somit das Zeitalter der digitalen Fragebögen. https://Feed2Go.com



Gründerunternehmen im Zollhof HOLOneering GmbH (Michael Lechner) Revolutionäre 3D-Darstellung von technischen Daten durch Augmented Reality Dr.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Univ. Michael Lechner ist Mitglied des Leitungskreises des Lehrstuhls für Fertigungstechnologie, Mitglied des erweiterten Vorstands des SFB/Transregio 73 sowie Leiter diverser Arbeitskreise. Er ist Co-Autor von über 40 wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Patenten sowie seit 2016 Research Affiliate der Internationalen Akademie für Produktionstechnik (CIRP). www.holoneering.com Smart City System (Thorge Harms) Ziel der Smart City System ist die Erkennung jeglicher beweglichen Objekte in einer Smart City. Zu Beginn liegt der Fokus auf dem Parkraummanagement. www.parking-pilot.com



Klaus Konrad



Michael Lechner
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Raum 3.06: Digitale Prozesse Industrie 4.0: Vernetzung und Prozesse über die Unternehmensgrenzen hinaus als Herausforderung für KMU Jens Horstmann |Vorstand|Trevisto AG 14:45 – 15:15



Industrie 4.0 ist in aller Munde - das ist eigentlich nichts Neues. Und dennoch passiert eine ganze Menge. Während die Techniken und Verfahren zur Anbindung von Maschinen und die Digitalisierung einzelner Funktionsbereiche voranschreitet, entstehen neue Herausforderungen, die viele Unternehmen bisher nicht auf dem Radar haben: Die vollkommene Vernetzung mit Kunden und Lieferanten inklusive automatisierter Prozesse. Während die Digitalisierung einzelner Inseln, auch in Handel und Logistik machbar erscheint, ist die übergreifende Vernetzung oft ein Problem: Selbstgeschriebene oder veraltete ERP Systeme -oft auf Basis von Dos oder alten Datenbanken, manuelle Prozesse, Brüche zwischen den Systemen. Die Liste ist lang und die Behebung all dieser „kleinen“ Herausforderungen entwickelt sich zu einem oft komplexen Gesamtproblem. Wir zeigen einen Weg auf, die Komplexität und die Vielzahl von Herausforderungen zu meistern und mit der richtigen Strategie zu einem erfolgreichen Abschluss zu kommen.



Jens Horstmann ist Vorstand und Gründer der Trevisto AG in Nürnberg und Berlin. Herr Horstmann verfügt über langjährige praktische Erfahrung im Business Intelligence-Umfeld sowie in der Entwicklung von IT-Strategien und deren Umsetzung. Seit der Unternehmensgründung 2009 verantwortet er die Ressorts Business Development, Consulting und Finanzen bei Trevisto. Aufgrund seiner hohen Expertise in internationaler Betriebswirtschaft sowie in der Projektund Teamleitung, schafft er in der Kundenberatung klare Vorteile bei der Absicherung der Investitionsentscheidung.
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Methodenworkshop: LEGO® SERIOUS PLAY® eine innovative Methode der Problemlösung Daniel M. Richter | COO | Silbury Deutschland GmbH Stefanie Krügl | Beraterin, Interim Managerin und Agile Coach | openBIT e.V. 16:00 – 17:30 Uhr



Die Methode LEGO® SERIOUS PLAY® hilft uns gewohnte Denkpfade zu verlassen und disruptive Lösungsansätze zu entwickeln. Diese Methode fördert das “Denken mit den Händen” und fokussiert auf kreative Lösungsansätze, die im Modell sofort veranschaulicht werden. Durch einen Wechsel von Einzel- und Gruppenarbeit werden originäre Ideen entwickelt. Der Kernprozess besteht aus 4 Schritten: Die Frage stellen, bauen, teilen und reflektieren. Jeder ist an der Lösungsfindung beteiligt, setzt Wissen frei und schafft so neue Lösungen für Produkte, Services, Strategien oder Problemstellungen.



Daniel Richter ist COO der Silbury Deutschland GmbH. Zuvor war er als Personal- und Gründungsberater tätig und von 2011 – 2016 Gründer und Geschäftsführer der Insight Innovation GmbH. Er denkt und lebt neue Formen der Unternehmenskultur. Gemeinsam mit 25 anderen Autoren hat er daher 2014 den Booksprint „Gemeinsam Unternehmenskultur umdenken“ organisiert und umgesetzt.



Stefanie Krügl befasst sich mit der Fragestellung, wie man Herausforderungen in der Unternehmenswelt durch einen Wandel in der Unternehmenskultur lösen kann. Als Beraterin, Interim Managerin und Agile Coach arbeitet sie seit 2003 an Strategie- und Transformationsprojekten wie auch im Business Development. Ihre Lieblingswerkzeuge sind Lego, Canvases, Design Thinking, Scrum und People Analytics.
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Raum 0.01A: Digital Learning Lernen und Lehren an öffentlichen Schulen in Nürnberg im Digitalen Zeitalter – die Nürnberger IT-Strategie für Schulen Dr. Christian J. Büttner | Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Bürgermeisters | Geschäftsbereich Schule und Sport bei der Stadt Nürnberg 14:45 – 15:15



Eine zukunftsorientierte, stabile IT-Infrastruktur in 160 Schulgebäuden für 75.000 Nutzerinnen und Nutzer, das ist die Herausforderung, der sich die Stadt Nürnberg stellen muss, will sie den Anforderungen, die an die Institution Schule in einer digitalisierten Welt gestellt werden, gerecht werden. Mit dem Grundsatz „Die Pädagogik bestimmt die Technik und nicht die Technik die Pädagogik“, hat die Stadt Nürnberg deshalb mit allen notwendigen Beteiligten ihre IT-Strategie entwickelt, die es den Lehrkräften aller Schularten ermöglichen soll, den Schülerinnen und Schülern die notwendigen Kompetenzen im Digitalen Zeitalter zu vermitteln



Nach dem Studium der Wirtschaftspädagogik unterrichtete Christian J. Büttner an einer Beruflichen Schule in Nürnberg. Seit 2010 ist er als Mitarbeiter im Stab des Bürgermeisters Geschäftsbereich Schule und Sport der Stadt Nürnberg tätig und u.a. für die Entwicklung der IT-Strategie: „Lernen und Lehren im Digitalen Zeitalter an Nürnberger Schulen“ verantwortlich.
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Raum Cramer Klett



Keynote: Kognitive Intelligenz im Zeitalter der Digitalisierung Stefan Herbert |Manager Technical Sales | IBM Cognitive Solutions 17:30 – 18:15 Uhr



Stefan Herbert leitet den technischen Vertrieb in der Cognitive Solutions Unit der IBM Deutschland GmbH. Innerhalb der Branchenausrichtung der Unit unterstützt er mit seinem Team Banken im DACH Raum im Zuge der Digitalisierung verstärkt aktuelle analytische Technologien wie Business Intelligence, Predictive Analytics, Financial and Operational Performance Management sowie Künstliche Intelligenz und Machine Learning anzuwenden, um Ihr Geschäft zu optimieren. IBM ist im Markt der Kognitiven Lösungen mit der Watson Technologie führend und hat bereits zahlreichen Unternehmen geholfen durch deren Einsatz Mehrwerte zu erzielen.
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Automation Valley Nordbayern BVMW - Bundesverband mittelständische Wirtschaft Unternehmerverband Deutschlands e.V. ENERGIEregion Nürnberg e.V. Marketingverein der Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. IHK Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken openBIT e.V. Unternehmerclub Orange Wirtschaftsförderung der Stadt Nürnberg



Notizen



__________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________ __________________________________________________



35



Impressum Kontakt/Herausgeber: Nürnberger Initiative für die Kommunikationswirtschaft (NIK e.V.) 0911 / 376 500-0 [email protected] www.nik-nbg.de Ansprechpartnerin: Eva Stockmeyer [email protected] Geschäftsführung: Dr.-Ing. Robert Couronné VR Nürnberg 2977



Redaktion und Gestaltung: Atelier Blitzlicht Tanja Vogler Neidhardswinden 20 91448 Emskirchen 0179 / 323 03 42 [email protected]













Suggest Documents










Wohlstand in der digitalen Welt





Read more





 




Allgemeinbildung in der digitalen Welt





Read more





 




IN EINER DIGITALEN WELT





Read more





 




Crunch Time Finanzfunktion in der digitalen Welt





Read more





 




Kleine Kinder in der digitalen (Musik) Welt





Read more





 




Reinigung in einer digitalen Welt





Read more





 




Christoph Pallaske Die Vermessung der (digitalen) Welt





Read more





 




Den digitalen Wandel erfolgreich meistern





Read more





 




Praxisleitfaden. Touchpoint-Analyse Erfolgreiche Marktbearbeitung in der digitalen Welt





Read more





 




Inhaltsangabe WILLKOMMEN IN DER WELT DES DIGITALEN FERNSEHENS





Read more





 




Stellungnahme zur KMK Strategie Bildung in der Digitalen Welt





Read more





 




Leadership in der digitalen Welt wo stehen die deutschen Unternehmen?





Read more





 




Reale Orte in einer digitalen Welt





Read more





 




Gamification neues Lernen in einer digitalen Welt





Read more





 




Die nahe Bank in einer digitalen Welt





Read more





 




Krankenhausmarketing 4.0 Erfolgreich in einer digitalen Welt LESEPROBE. Dr. Christian Stoffers (Hrsg.)





Read more





 




Innovationschance Arbeit. Gemeinsam erfolgreich im digitalen Zeitalter





Read more





 




Die kreative Welt der digitalen Daten. Color Management





Read more





 




Der neue Ausweis Tor zu einer digitalen Welt Effizienter Staat





Read more





 




Erfolgreich in der Gastronomie





Read more





 




Das Zeichen in der digitalen Welt. Semiotische Aspekte der computervermittelten Kommunikation





Read more





 




Frauen in der digitalen Arbeitswelt





Read more





 




Der Datenmensch. Freiheit und Selbstbestimmung in der digitalen Welt. Person und Gesellschaft





Read more





 




Ein CPS verbindet die reale physische Welt mit der digitalen Welt





Read more





 












×
Report "Erfolgreich in der digitalen Welt"





Your name




Email




Reason
-Select Reason-
Pornographic
Defamatory
Illegal/Unlawful
Spam
Other Terms Of Service Violation
File a copyright complaint





Description















Close
Save changes












Copyright © 2024 KIPDF.COM. All rights reserved.

About Us |
Privacy Policy |
Terms of Service |
Help |
Copyright |
Contact Us










×
Sign In






Email




Password







 Remember me

Forgot password?




Sign In




 Login with Google
 Login with Facebook














